
Kreuz auf dem Nollberg 

 

Inschrift 

Originaltext: 

MARTIN EWEN 

JOH. EWEN 

Moderne Übertragung: 

Martin Ewen 

Johann Ewen 

 

Erläuterung: 

Die Inschrift nennt zwei Personennamen. Es handelt sich vermutlich um die Stifter des 

Kreuzes oder um Personen, denen das Denkmal gewidmet ist. Die Abkürzung „Joh.“ steht 

für Johann, eine im frühen 17. Jahrhundert gebräuchliche Namensform. 

 

Beschreibung des Kreuzes 

Das steinerne Kreuz steht auf einem schlanken Pfeiler. Unterhalb des Kreuzbalkens befindet 

sich eine plastische Reliefdarstellung, die eine Person zeigt, welche eine weitere im Arm hält. 

Solche Darstellungen gehören zur christlichen Bildsprache und verweisen auf Leid, Tod, 

Trauer und menschliche Vergänglichkeit. 

Das Kreuz wurde im Jahr 1609 errichtet. Die handwerkliche Ausführung sowie die starke 

Verwitterung mit Flechten- und Moosbewuchs zeugen von seiner langen Standzeit an diesem 

Ort. 

 

 

Historische Bedeutung 

Steinkreuze dieser Art wurden aus religiöser Motivation errichtet. Sie dienten 

– als Orte der Andacht und des Gebets, 

– als Gedenkzeichen für Personen oder einschneidende Ereignisse, 

– oder als Ausdruck persönlicher oder familiärer Frömmigkeit. 

Als Teil der historischen Kulturlandschaft ist dieses Steinkreuz ein kulturhistorisches Zeugnis 

des religiösen Lebens im frühen 17. Jahrhundert und des Umgangs der Menschen mit Leid 

und Vergänglichkeit. 

 


